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25. Oktober 2014, 20:00 Uhr;  12,- € 
Roman Rofalski Trio 
Roman Rofalski (p)  Johannes Felscher (b)   
Philippe Lemm (dr) 

Roman Rofalski ist als einer der wenigen Pianisten in der 
Lage, die Welten der klassischen Musik und des Jazz 
gleichermaßen auf höchstem Niveau zu bedienen. Der  
International gefragte Pianist und hat mit zahlreichen 
„Größen“ des Jazz gearbeitet. Seine Erfahrungen der 
letzten Jahre hielt er mit seinem New Yorker Trio im 
Sommer dieses Jahres nun auf Platte fest. Sie bietet einen 
originellen Stilmix aus Originalkompositionen und 
Adaptionen klassischer Vorbilder, die elegant in den 
Kontext des modernen improvisierten Trio-Jazz überführt 
wurden. 

www.romanrofalski.com 
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27. November 2014 20:00 Uhr;  12,- € 
 

JONAS BURGWINKEL - SOURCE DIRECT 
  

Julian Argüelles (s) Rainer Böhm (p) 
Robert Landfermann (b) Jonas Burgwinkel (dr) 
 

Zum 50. JAB-Konzert ein absoluter Hit: Echo-Preis-Träger 
Jonas burgwinkel mit Star-Besetzter Band adeln unseren 
Spielort! 
Die Welt der Klänge ist eine Welt, die in uns steckt. Doch 
nur wenige machen sich wie Jonas Burgwinkel auf den 
Weg, sie zu entdecken. 
Junger deutscher Jazz mit Relevanz! Die Revolution liegt 
nicht in der umstürzlerischen Form oder einem weiteren 
Stilmix, sondern im puren Jazz mit eigenem Ton. In der 
Szene wirkt sein Name wie ein Donnerhall: Jonas 
Burgwinkel, Schlagzeuger und einer der jüngsten 

Professoren Deutschlands, gehört auch zu den besten 
Jazzmusikern, was natürlich auch für seine „Sidemen“ gilt! 
Ausgezeichnet mit „ ECHO-Deutscher Musikpreis – JAZZ 
2012“! 
 
 

     www.jonasburgwinkel.com 
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29. November 2014 20:00 Uhr;  12,- € 
Lenhardt 4 
Julian Bossert (as cl)      Joachim Lenhardt (ts cl) 
Dominik Luderschmid (b)              Jan F. Brill (dr) 
 

Ein Maverick-Quartett – im Jazz zu hause, aber zu frech, 
um daheim zu bleiben. Und clever genug, es sich 
auch anderswo schön zu machen.Joachim Lenhardt hat 
mit Julian Bossert, Dominik Luderschmid und Jan F. Brill 
drei Jungstars der Nürnberger Szene um sich geschart, um 
mit Lenhardt 4 seine Vision eines zeitgemäßen High-End-
Jazz zu verwirklichen. Joachim Lenhardts Kompositionen 
suchen durchaus den Wohlklang: aparte Melodien, 
geschmackvoller Kontrapunkt und gediegene Grooves. 
Doch wer sich in Erwartung weichgespülter Schmuse-
sounds schon mal wohlig in den Sitzsack kuschelt, dem 
wird die Energie und Messerschärfe von lenhardt 4 sofort 
die Perücke auf links föhnen. 
 

    www.joachimlenhardt.de 
 
 
 
 

Kulturbahnhof Kalchreuth e.V. 
Bahnhofstrasse 2,  

90562 Kalchreuth 
 

direkt an der „Gräfenberg-Bahn“, 
gute Zug-Verbindungen zu und von den 

Veranstaltungen 

Veranstaltungsprogramm  

Okt 2014  bis  Dez 2014 
www.kulturbahnhof-kalchreuth.de 

Karten unter 0911- 5187806 

Änderungen vorbehalten     Ausgabe 02.10.2014 
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30. November 2014 20:00 Uhr;  12,- € 
 
MAX ANDRZEJEWSKI - HÜTTE  
Johannes Schleiermacher (ts)     Tobias Hoffmann (git) 
Andreas Lang (b)                Max Andrzejewski (dr comp) 
 
Kaum eine andere junge Jazzband hat in den letzten 
Jahren in Deutschland so viel Aufsehen erregt wie Max 
Andrzejewskis Hütte. Mit Begriffen wie Newcomer, 
Geheimtipp, Talent oder Hoffnungsträger ist man bei 
Musikern unterhalb der dreißig schnell bei der Hand, doch 
das Quartett mit Backgrounds in Köln und Berlin war schon 
mit seinem Debütalbum ein gutes Stück über dem 
Empfehlungsstatus hinaus. Die Band des Drummers Max 
Andrzejewski nahm das deutsche Jazz-Parkett im Fluge. 
Ausgezeichnrt mit „NEUER DEUTSCHER JAZZPREIS 
2013“! 
 

www.huette-band.de       www.maxandrzejewski.de/ 
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Agnes Lepp (voc)             Silke Straub - (voc)   
Rayka Wehner (voc)  Maja Taube - chromatische Harfe 
 
Respektlos-andächtig: das etwas andere 
Weihnachtskonzert! 
Die Engele singen nicht nur die Hits vergangener Jahre, 
nein, auch dieses Jahr gibt es wieder neueste 
Weihnachtslieder aus fränkischen Komponistenfedern. 
Das ist so herrlich, das ist so zünftig, ironisch und betörend 
- wer's verpasst ist wahrlich zu bedauern! 
 

www.metropol-musik.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Vorankündigungen für 2015: 
 
Januar 2015: ? 
21. Februar 2015: Herman 
25. März 2015: Kaos Protokoll 
25.April 2015 Multitude 
10. Mai 2015: Manu Delago 
27. Juni 2015: Turn 


